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Exposé

Wohnung in Dortmund

Helle 1-Zimmer-Wohnung mit Einbaukiiche in Dortmund

Baujahr

Etagen

Zimmer

Wohnflache
Energietrager
Summe Nebenkosten

Mietsicherheit

1973

1,00
30,00 m?
Gas

105 €
1.185 €

Objekt-Nr. OM-453626
Wohnung

Vermietung: 395 € + NK

Brackeler Hellweg 138
44309 Dortmund
Nordrhein-Westfalen

Deutschland
Ubernahme Nach Vereinbarung
Zustand modernisiert
Schlafzimmer 1
Badezimmer 1
Etage 2. 0G
Heizung Zentralheizung
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Objektbeschreibung

Das Apartment besteht aus einem attraktiven, hellen Zimmer, einer separaten Ktiche, einem
Duschbad und einer kleinen Eingangsdiele. Aus dem Wohnzimmer hat man eine schéne
Aussicht auf die Ev. Kirchengemeinde Dortmund-Brackel mit altem Baumbestand. Die
Wohnung ist bequem tiber einen Fahrstuhl zu erreichen. Praktischerweise gibt es auch einen
Kellerraum. Hier finden Sie gentigend Stauraum zur Lagerung von Gegenstanden, Eine neue
Einbaukiiche (aus 2023) ist bereits vorhanden. Das Objekt ist perfekt durch den OPNV
angebunden. Die U-Bahnhaltestelle der U43 ,Brackel-Kirche" liegt direkt vor der Tir. Ebenso
die Buslinien: 420, 422, 436. Alle Dinge des taglichen Alltags sind fuflaufig zu erreichen.
Optional kann ein PKW-Stellplatz in einer Tiefgarage angemietet werden.

Ein eigener Hauswart sorgt fiir Ordnung im und um das Haus.

Beheizt ist die Wohnung durch eine Gaszentralheizung.

Die Vermietung erfolgt provisionsfrei direkt vom Eigenttimer.

Ausstattung

- Die Wohnung ist voll ausgestattet mit Energiesparenden LED-Deckenleuchten

- Duschbad mit neuer Duschwand

- Pantrykitiche mit 2 Kochplatten, Sptilbecken mit Armatur im Mietpreis inbegriffen

- Separater Kellerraum

- Boden gefliest in Bad

- Boden mit Vinyl in Wohn-/Essbereich, Schlafzimmer

- Sprechanlage

- Aufzug

- Reinigung Gemeinschaftsbereiche (Flur, Treppen, Auf3enbereich etc.) in den Nebenkosten
inbegriffen.

- Das Objekt verfiigt tiber eine Gemeinschaftswaschmaschine und Trockner (Miinzen sind
beim Hausmeister erhaltlich)

Fugfiboden:
Fliesen, Vinyl / PVC

Weitere Ausstattung:
Keller, Aufzug, Duschbad, Einbauktiche, Barrierefrei

Sonstiges

Dieses Exposé ist eine Vorabinformation, als Rechtsgrundlage gilt allein der abgeschlossene
Mietvertrag.

Die Wohnung ist renoviert.
Eine Neuvermietung ist voraussichtlich ab dem 1.4.2026 moglich.
Die Wohnung ist flir Singles, Studenten sowie Berufspendler geeignet.

Bitte stellen Sie sich bei Kontaktaufnahme kurz vor (Alter, Beruf, mtl. Einkommen, Grund fiir
Einzug, etc.).

Bei Zusage fiir eine Besichtigung bringen Sie bitte diese Unterlagen mit. Gerne auch im
Vorfeld elektronisch:
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- Mieter-Selbstauskunft

- SCHUFA-BonitédtsCheck

- Einkommensnachweis

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir bitten um Versténdnis, das Anfragen nur per E-Mail und mit vollstdndigen Angaben von
Namen, Adresse und Telefonnummer beantwortet werden kénnen.

Wir bitten um Diskretion bei eigenstandigen Vorbesichtigungen.
Bonitatsprifung

Einkommensnachweis der letzten drei Monate, Schufa-Auskunft, Vorvermieterbescheinigung
und Mieterselbstauskunft.

Lage

Das Objekt befindet sich in beliebten Wohnviertel Dortmund Brackel in einem gepflegten
Arztehaus. Geschifte des taglichen Bedarfs (z.B. Supermarkt, Backerei, Café, Restaurant,
Arzte) befinden sich in direkter Umgebung. Offentliche Verkehrsanbindungen sind fuflliufig
gut erreichbar.

Infrastruktur: .
Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp Verbrauchsausweis
Erstellungsdatum bis 30. April 2014
Energieverbrauchskennwert 83,20 KkWh/(m?2a)
Warmwasser enthalten Ja
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Galerie
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Aussicht
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Galerie

Eingangsbereich

vor dem Haus
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Exposé - Anhédnge
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Eingegangenr
1 6. April 2019

PHG Hausvemaltung

ENERGIEAUSWEIS r wongessuce

gemal den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung(EnEV)vom'  18. November 2013

Gullig bis:  14-04.2029 Registriernummer?  NW-2019-002650311 1
Gebaude
E;b-'a*';;étyp e * _Wohn- und Geschéiﬁsh-él_.ls R  EERRETE
-At-h:esse o rdb_BrackeIer Heliweg 138/Flughafenstralle 2-4, 44309 Dortmund
L_H(-'.;E‘;B-ﬁud_éteil T Wohnteil gemischt g-enufztes Gel;ﬁude
Baujahr Geb&ude ° 1973
| Bauja;:W'a-'I:r;eerzeuger " 2013 (Zéﬁtral-Heizung, Brennwert-Kessel)
Anzahl Wohnur;;]ez;l _ 118 -
Gebaudenutzfiache (An) ] 5.591.0m* | O nach § 19 EnEV aus der Wohnfliche ermittelt

Wesentliche Energietrager fur | Erdgas E

- Heizung und Warmwasser °

Erneuerbare Energien Art: | Verwendung:

Art der Liftung / Kiihlung ' )X Fensterliiftung O Laftungsanlage mit Warmerickgewinnung [0 Anlage zur
- Schachtliftung [0 Laftungsanlage ohne Warmeruckgewinnung Klhlung

Anlass der Ausstellung ' O Neubau [0 Modernisierung [0 Sonstiges

des Energieausweises

X Vermietung / Verkauf (Anderung / Erweiterung) (freiwillig)

Hinweise zu den Angaben liber die energetische Qualitat des Gebaudes

Die energetische Qualitdt eines Gebdudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsflache dient die energetische Gebaudenutzfliche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflachenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen (berschlagige Vergleiche ermogli-
chen (Erlauterungen — siehe Seite §). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

O Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstelit (Energie-
bedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusatzliche Informationen zum Verbrauch sind
freiwillig.

X( Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie-
verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellit.

Datenerhebung Bedarf/VVerbrauch durch X Eigentiimer [J Aussteller

[1 Dem Energieausweis sind zusatzliche Informationen zur energetischen Qualitdt beigefugt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient Ilediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebdude oder den oben bezeichneten Gebdudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafir gedacht,
einen lUberschlagigen Vergleich von Gebduden zu ermdaglichen.

Aussteller:
Ecobautec Ingenieurbiiro (A Ny rr
Dipl.-Ing. Stefan Lucas-Thorp J
Stypelmanweg 24
44319 Dortmund 15.04.2019

Ausstellungsdatum Unterschrift des Ausstellers
' Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Anderungsverordnung zur EnEV * Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung

der Registriernummer (§ 17 Absatz 4 Satz 4 und 5 EnEV) ist das Datum der Antragstellung einzutragen; die Registriernummer ist nach deren
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E N E RG I EAU SWE I S fiir Wohngebéude

geméal den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung(EnEV)vom ' 18. November 2013

Berechneter Energiebedarf des Gebaudes

Energiebedarf

Anforderungen gemiR EnEV *

Primérenergiebedarf
Ist-Wert kWh/(m#-a) Anforderungswert

Energetische Qualitét der Gebaudehiille H;'
Ist-Wert W/(m2K) Anforderungswert

Sommeirlicher Warmeschutz (bei Neubau) (1 eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebaudes

[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Angaben zum EEW4rmeG °

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des
Warme-und Kaltebedarfs auf Grund des Erneuerbare-
Energien-Warmegesetzes (EEWarmeG)

Art: Deckungsanteil: %

%

ErsatzmaRnahmen °

Die Anforderungen des EEWarmeG werden durch die

ErsatzmaBnahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2
EEWarmeG erfiillt.

[0 Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWarmeG
verschéarften Anforderungswerte der EnEV sind

eingehalten.

[J Die in Verbindung mit § 8 EEWarmeG um %
verscharften Anforderungswerte der EnEV sind
eingehalten.

Verscharfter Anforderungswert

Primérenergiebedarf: kWh/(m?a)

Verscharfter Anforderungswert
flr die energetische Qualitat der

Registriernummer? NW-2019-002650311 2

CO,-Emissionen ° kg/(m*a)

Fiir Energiebedarfsberechnungen ve Verfahren

kWh/(m?-a) (] Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10

1 Verfahren nach DIN V 18599

W/{m?K) ] Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV

[0 Vereinfachungen nach § 9 Abs. 2 EnEV

Vergleichswerte Endenergie

A+ | B | C | D | E I F I _

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

=J

Erlduterungen zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinsparverordnung l&sst fir die Berechnung des Energiebedarfs
unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb-
nissen filhren kénnen. Inshesondere wegen standardisierter Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Rickschliisse auf den tatsachlichen
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische
Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Gebaudenutzflache (Ay), die im
Allgemeinen gréfier ist als die Wohnflache des Geb&udes.

Gebaudehiille H,' Wi(m*K)
' siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises sieche FulRnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises . freiwillige Angabe
* nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des § 16 Absatz 1 Satz 3 EnEV ®> nur bei Neubau

® nur bei Neubau im Fall der Anwendung von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWarmeG 7 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus



gemaR den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung(EnEV)vom

Erfasster Energieverbrauch des Gebiudes

Energieverbrauch

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

D | E
125 150

ENERGIEAUSWEIS . wonngesaue

18. November 2013

Registriernummer? NW-2019-002650311 3

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes
83,2 kWh/(m?-a)

&
175 200

225 >250

91.6 kWh/(m?-a)
Primarenergieverbrauch dieses Gebaudes

83,2 kWh/(m?a)

|
Zeitraum Primar- . Anteil o ik .
— : Energieverbrauch Anteil Heizung | Klima-
; Energietrager ° energie- Warmwasser |
von | bis A [KWh] g [kWh] faktor
! - e S St
01.01.2015 | 31.12.2017 Erdgas E 1,10 | 1325432 873070 452362 [ 1,16

o

Vergleichswerte Endenergie

ANEE | c| o | | F |
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Erlauterungen zum Verfahren

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebdude, in denen Warme fir Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebaude bereitgestellt
wird.

Soll ein Energieverbrauch eines mit Femn- oder Nahwarme
beheizten Gebdudes verglichen werden, ist zu beachten,
dass hier normalerweise ein um 15 - 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebduden mit
Kesselheizung zu erwarten ist.

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind
spezifische Werte pro Quadratmeter Geb&udenutzfliche (A,) nach der Energieeinsparverordnung, die im Allgemeinen groRer ist als die
Wohnfliche des Gebdudes. Der tatséchliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines GebZudes weicht insbesondere wegen des
Witterungseinflusses und sich &ndernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

' siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

° gegebenenfalls auch Leerstandszuschlage, Warmwasser-oder Kiihlpauschale in kWh

2 siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises

4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus



ENERGIEAUSWEIS « womgevsuce

gemaR den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung(EnEV)vom'  18. November 2013

Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer? NW-2019-002650311 4

Empfehlungen zur kostengilinstigen Modernisierung

l MafRnahmen zur kostenglnstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind X méglich [ nicht méglich

| Empfohlene ModernisierungsmafRnahmen

empfohlen (freiwillige Angaben)
geschatzte
Nr Bau- oder Malnahmenbeschreibung in in als sRch e Kosten pro
: Anlagenteile einzelnen Schritten Zusammenhang | Einzel- gAmortisa- eingesparte
mit gréfRerer mal- fonazalt Kilowatt-
Modernisierung | nahme stunde
Endenergie
i
O weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt
Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fir das Gebaude dienen lediglich der Information.
Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fur eine Energieberatung.
Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind Ecobautec Ingenieurbiiro, Dipl.-Ing. Stefan Lucas-Thorp, Fachplaner fur

Energieeffizienz, Tel. 0231/2061870, info@ecobautec.de

f

erhaltlich bei/unter:

Erganzende Erlauterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

Bei der Liegenschaft handelt es sich um einen Wohn- und Geschéftshaus mit Einzelhandels- und Dienstleistungsbetrieben,
Arztpraxen sowie einer Spielhalle. Die Voraussetzungen nach § 22 Energieeinsparverordnung (EnEV 2013) zur Behandlung als
gemischt genutztes Geb&ude liegen vor. Dieser Energieausweis bezieht sich nur auf den Wohngebaudeteil. Die auf der Seite 1
angegebene Gebadudenutzfliche AN ist eine reine Rechengrdfie, die sich im Allgemeinen von der vermietbaren Flache (z.B. in
den Mietvertrdgen) unterscheidet. Es wurde angenommen, dass das Trinkwarmwasser Gberwiegend Uber die zentrale
Heizungsanlage zur Verfugung gestellt wird. Im Zeitraum 2015-2017 gab es nach Angaben des Kunden keinen ldngeren
Leerstand. Fir die Feststellung von méglichen Modernisierungsmafinahmen empfehlen wir eine detaillierte Bestandsaufnahme

durch einen Energieberater.

1 2

siehe FuRRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises siehe FuRnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises



ENERGIEAUSWEIS « wonmgeviuce

gemaR den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung(EnEV)vom

Erlauterungen

Angabe Gebhaudeteil - Seite 1

Bei Wohngebauden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu
anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung
des Energieausweises gemal dem Muster nach Anlage 6 auf
den Gebaudeteil zu beschranken, der getrennt als Wohnge-
baude zu behandeln ist (sieche im Einzelnen § 22 EnEV). Dies
wird im Energieausweis durch die Angabe ,Gebidudeteil” deut-
lich gemacht.

Erneuerbare Energien = Seite 1
Hier wird dariiber informiert, wofiir und in welcher Art erneuer-

bare Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthélt Seite 2
(Angaben zum EEWarmeG) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf - Seite 2

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Priméarenergie-
bedarf und den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben
werden rechnerisch ermittelt. Die angegebenen Werte werden
auf der Grundlage der Bauunterlagen bzw. gebaudebezogener
Daten und unter Annahme von standardisierten Randbedin-
gungen (z.B. standardisierte Klimadaten, definiertes Nutzer-
verhalten, standardisierte Innentemperatur und innere Warme-
gewinne usw.) berechnet. So lasst sich die energetische Qua-
litédt des Gebaudes unabhéngig vom Nutzerverhalten und von
der Wetterlage beurteilen. Insbesondere wegen der standardi-
sierten Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte
keine Ruckschlusse auf den tatsachlichen Energieverbrauch.

Primirenergiebedarf —~Seite 2
Der Primarenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Ge-

bdudes ab. Er berlicksichtigt neben der Endenergie auch die
sogenannte ,Vorkette”" (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energietrager (z.B.
Heizol, Gas, Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner
Wert signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe
Energieeffizienz sowie eine die Ressourcen und die Umwelt

schonende Energienutzung. Zusatzlich kdnnen die mit dem
Energiebedarf verbundenen CO?-Emissionen des Gebéudes

freiwillig angegeben werden.

Energetische Qualitat der Gebaudehiille =Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die warmeulbertragende
Umfassungs flichebezogene Transmissionswarmeverlust (For-
melzeichen in der EnEV: H™ ). Er beschreibt die durchschnitt-
liche energetische Qualitat aller warmeubertragenden Umfas-
sungsflichen (AuRenwande, Decken, Fenster etc.) eines Ge-
baudes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen
Warmeschutz. AulRerdem stellt die EnEV Anforderungen an

den sommerlichen Warmeschutz (Schutz vor Uberhitzung)
eines Gebaudes.

Endenergiebedarf =Seite 2
Der Endenergie bedarf gibt die nach technischen Regeln be-

rechnete, jdhrlich bendétigte Energiemenge fir Heizung, Luftung
und Warmwasserbereitungan. Er wird unter Standardklima-
und Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indi-
kator fiir die Energieeffizienz eines Gebdudes und seiner Anla-
gentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die
dem Geb&dude unter der Annahme von standardisierten Bedin-
gungen und unter Beriicksichtigung der Energieverluste zuge-
fuhrt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur,
der Warmwasserbedarf und die notwendige Liftung sicher-

gestellt werden kénnen. Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

' siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

18. November 2013

Angaben zum EEWarmeG = Seite 2
Nach dem EEWarmeG missen Neubauten in bestimmtem

Umfang erneuerbare Energien zur Deckung des Warme- und
Kéltebedarfs nutzen. In dem Feld ,Angaben zum EEWarmeG"“
sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der
prozentuale Anteil der Pflichterfullung abzulesen. Das Feld
.Ersatzmafnahmen” wird ausgeflit, wenn die Anforderungen
des EEWarmeG teilweise oder vollstandig durch MaRnahmen
zur Einsparung von Energie erfulit werden. Die Angaben
dienen gegeniber der zustindigen Behdrde als Nachweis
des UmfangsderPflichterfullungdurchdie ErsatzmaRnahme und
der Einhaltung der fur das Gebaude geltenden verscharften
Anforderungswerte der EnEV.

Endenergieverbrauch = Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird flir das Gebaude auf der Basis
der Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der
Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer geeigneter
Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei werden die Energiever-
brauchsdaten des gesamten Gebaudes und nicht der einzel-
nen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste Energiever-
brauch fur die Heizung wird anhand der konkreten ortlichen
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutsch-
landweiten Mittelwert umgerechnet. So fuhrt beispielsweise ein
hoher Verbrauch in einem einzelnen harten Winter nicht zu ei-
ner schlechteren Beurteilung des Gebaudes. Der Endenergie-
verbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualitat des Ge-
baudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-
siert einen geringen Verbrauch. Ein Riickschluss auf den kiinf-
tig zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht maglich; insbe-
sondere kénnen die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten
stark differieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten im
Gebdude, von der jeweiligen Nutzung und dem individuellen
Verhalten der Bewohner abhangen.

Im Fall ldngerer Leerstdnde wird hierfir ein pauschaler Zu-
schlag rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung

einbezogen. Im Interesse der Vergleichbarkeit wird bei dezen-
tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasserania-

gen der typische Verbrauch Uber eine Pauschale bertcksich-
tigt. Gleiches gilt fiir den Verbrauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkihlung. Ob und inwieweit die genannten
Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle
Verbrauchserfassung“ zu entnehmen.

Primarenergieverbrauch — Seite 3

Der Primarenergieverbrauch geht aus dem fur das Gebaude
ermittelten Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primarener-
giebedarf wird er mithilfe von Umrechnungsfaktoren ermittelt,

die die Vorkette der jeweils eingesetzten Energietrager berick-
sichtigen.

Pflichtangaben fiir Immobilienanzeigen — Seite 2 und 3

Nach der EnEV besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die
in § 16a Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die dafur
erforderlichen Angaben sind dem Energieausweis zu entneh-

men, je nach Ausweisart der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte — Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fur grobe
Vergleiche der Werte dieses Gebdudes mit den Vergleichs-
werten anderer Gebdude sein. Es sind Bereiche angegeben,
innerhalb derer ungefdhr die Werte fir die einzelnen
Vergleichskategorien liegen.
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BERECHNUNGSUNTERLAGEN

zur Ausstellung eines Energieausweises auf Basis des Energieverbrauchs
gemaR Energieeinsparverordnung (EnEV)

(

Ubersicht Eingabedaten

Objekt
Gebéaudetyp: Wohn- und Geschéftshaus
Stralle: Brackeler Hellweg 138/Flughafenstrafie 2-4
PLZ / Ort: 44309 Dortmund
Gebéaudeteil: Wohnteil gemischt genutztes Gebaude
Nutzflache: 5591,00 m?
Anzahl Wohneinheiten: 118
Energieverbrauch
Energietréager: Erdgas E
Einheit: kWh Brennwert
Energieinhalt: 0,90 kWh / kWh H,
Abrechnungs- | Abrechnungs- Verbrauch Heizung Warmwasser
beginn ende kWh H, kWh kWh % kWh %
01.01.2015 | 31.12.2015 503515 453617 180935 39,9 272682 60,1
01.01.2016 | 31.12.2016 531060 478432 182783 38,2 295649 61,8
01.01.2017 | 31.12.2017 436654 393382 88643 22,5 304739 77,5
Klimakorrektur

basierend auf ortsgenauen Klimadaten des Deutschen Wetterdienstes

Postleitzahl fur Klimakorrekturdaten:

Ort:

Leerstande

- keine -

44309
Dortmund

[

Ergebnisse

Energieverbrauchskennwert

Abrechnungszeitraum:

Kennwert:

01.01.2015 - 31.12.2017

83,2 kWh/(m? a)

Hottgenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.42

Gebéude: Brackeler Hellweg 138/Flughafenstrale 2-4, 44309 Dortmund



	Exposé
	Wohnung in Dortmund
	Helle 1-Zimmer-Wohnung mit Einbauküche in Dortmund
	Objekt-Nr. OM-453626
	Wohnung
	395 € + NK



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Sonstiges
	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Anhänge

